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Beilage zu Nr . M - er Karlsruher Zeitung.
Freitag , 2L Februar L8VL.

Deutschland .
. tl Berlin , 18 . Fcbr. Gestern hat hier der deutsche
Landwirt yschastsrath eine Reihe von Verhandlungen

^ftröffnet. Der ständige Ausschuß des LandeS-Oekonomie-
kollegiums ist für den 5 . März zu einer Session einbe¬
rufen. An die Berathungen desselben wird sich eine Ple-
narsession des Kollegiums selbst anschließen . Ihre Eröff¬
nung ist auf den 12. März anberaumt. Beide Körperschaf¬
ten werden wieder im brandenburgischen Ständehause in
der Spandauer Straße ihre Sitzungen halten.

Wie verlautet , hat das Staatsministerium sich bereits
. über die Persönlichkeiten verständigt, welche von Seiten der
Regierung als Mitglieder der Spezialkommission zur
Untersuchung des KonzesstonswesenS auf dem Eisenbahn-
Gebiete zu bestellen sind. Zn Betreff dieser Ernennungen
wird jetzt ein Jmmediatbericht an den König erstattet . Die
Entscheidung Sr . Maj. über die Vorschläge des Staats-
mtnisteriums dürfte noch vor Ablauf dieser Woche zu ge¬
wärtigen sein.

Bekanntlich ist der Polizeidirektor v. Drygalski , Chef
der Kriminalpolizei , wegen leidenden Gesundheitszustandes
um seinen Abschied eingekommen . In Regierungskreisen
wurde großer Werth darauf gelegt, diese» Beamten in sei¬
ner Stellung erhalten zu sehen. Die Hoffnungen auf eine
baldige Wiedergenesung desselben scheinen sich aber nicht zu
bestätigen. Deßhalb wird nunmehr die Frage wegen Er¬
nennung eines Amtsnachfolgers für Hrn . v. DrygaSlky in
Erörterung gezogen .

Rumänien .
** Bukarest , 18. Febr. Die Deputir tenkammer

hat das Ergänzungsbudget für daS Kriezsministerium ge¬
nehmigt und dabei auch die Mittel für Herstellung einer
auf der Donau zu stationirenden Kriegsschaluppe bewilligt ,
durch welche dem Schmuggelhandel , durch den auch das
Tabaksmonopol gefährdet wird, gesteuert werden soll.

Frankreich .
^ Paris , 18. Febr. Wie man so eben aus Ver¬

sailles meldet , hat der Dreißiger - Ausschuß eine letzte
Sitzung gehalten , in welcher Hr . Tallon , nachdem ein
von ihm ejngebrachter Vermittlungsvvrschlag nicht durchge -
gangrn war, erklärt hat, daß er sich dem Art . 4 des Hrn.
Dufaure «»schließe . Der Ausschuß gewärtigt nun die Ge¬
gen Lußerring des Hrn. Thiexö, welche wohl in den nächsten24 Stunden erfolgen wird. Das Tallon'

sche Amendement
lautet:

I « Erwägung , daß e- nothwendig ist , eine neue konservative Ge¬
walt herzustellen , welche im Verein mit der exekutiven Gewalt zu der
Zeit, welche die Nationalversammlung sür ihr Auseinandergehe « be¬
stimmt haben wird, Lber die Aufrechterhaltung der Ordnung und über
die Verwaltung des Landes wachen soll , verfügt die Nationalver¬
sammlung , daß in dem der Auflösung vorangehenden Monat für die
Einsetzung eine « Oberhause » gesorgt und da« Verhältniß dieses
Hause« zu der vollstreckenden Gewalt und zu der neuen Kammer geregelt
werden soll.

Daneben beantragte Hr. Tallon ferner, daß dem Präsi¬
denten der Republik hinsichtlich aller von der Nationalver¬
sammlung beschlossenen Gesetze ein suspensives Veto zustehen
soll , auf Grund dessen eine neue Berathung zu erfolgen
hätte. — Der „ TempS"

schreibt :
Der Bericht des Herzog » von Broglie ist, nach den Ein¬

drücke« der Personen zu »rthcilen, welche ihn gehört haben , eben so
entschiede« in der Sache , als maßvoll und verbindlich in der Form .
Man hat in ihm einige Ausdrücke bemerkt, welche vom Publikum ohne
Zweifel werden ausgegriffen werden. Die »kämpfende Regierung ' de«
Hrn . Batbie hat sich in eine »Regierung de« Widerstande« ' verwan¬
den. Diesen Namen hatte sich , wenn wir nicht irre« , schon da« Mi¬
nisterium Guizot im Jahr 1848 gegeben , und in der That gehört der
Herzog von Broglie in seinen politischen Anschauungen zu der Schul «
der Doktrinäre . Man will uns zu den guten und verständigen Grund¬
sätzen zurückführen. Man ermahnt un », gegen da» Uebergewicht der
Mehrzahl , d. h. ohne Zweifel de- allgemeinen Stimmrecht « zu reagi-
rm . Die Art und Weise / wie die Maßregel « gerechtfertigt werden,
welche der Ausschuß vorschlägt , um Hrn . Thiers von der Nalional -
versammlung sernzuhalten , soll eine sehr eigenthümliche sein . Diese
Maßregeln , soll der Bericht sagen , find allerdings hinkend , aber an
wem ander» liegt die Schuld al« an der Republik , welche sich für da«
parlamentarische Regime nicht eignen will ? Der Hieb ist gelungen und
recht bezeichnend sür die Schule : lieber mag da« Hauptwort , als da«
Beiwort zu Grunde gehen .

Das „Zourn. de Paris " meldet, daß die Prinzessin Ele-
Wrutine von Sachsen-Kvburg -Gotha mit ihrer Tochter,der Prinzessin Amalie, in Begleitung des Herzogs von
Montpenster gestern von Schloß Randan in Paris einge-
trofftztt ist. Dasselbe Blatt erklärt berichtigend , daß letzten
Sonntag weder in Chantilly noch anderSwo ein Kongreß
der Familie Orleans stattgefunden hat. — Der „Presse"
zufolge ist der sonst regelmäßig am 1. April eiutretende
Garnisonswechsel der Armee von Paris diesmal ver¬
schoben worden. Liese Verfügung hängt , wie man glaubt,mit der Aussicht zusammen , daß die Räumung des LändeS -
aebietS sich vor dem 1. Okt. d. I . vollziehen könnte . In
Lesern Fall würden dann die Diviflouen, welche jetzt Paris
verlasse« sollten , nach de« von dm Deutschen geräumten
Departements verlegt werden können.

X VersaNes , 18. Febr. Sitzung der Rational -
Versammlung vom 17. Febr.

lkat d ' Abbadie de Barrau beschwert sich über da« neue

von dem Kriegsminister angeordaete Programm für die Prüfung , von
welcher der Zutritt zu der Mililärschule von St .- Eyr abhängt ; man
verlange »zu viel Geographie'

, dann die Kmniniß sämmtlicher größe¬ren Eisenbahnen Europa '« , der Geschichte Frankreich' « von Ludwig H .ab, unö endlich die Elemente der deutschen Sprache. Die« Alle« könne
man einem angehenoen Offizier nicht zumuthen. Krieg- minister de
Cissey : Aus den Listen der jungen Leute , welche in den letzten
Pcüfungm für die Schule von St .-Eyr dmchgefallen find, bemerke ich
den Namen d'Abbadie de Barrau . Sollte vielleicht? . . . (Allgemeines
Gelächter.)

'
Graf d ' Abbadie : Mein Sohn war krank . . . Es

handelt sich, nicht um ihn, sondern um ein Prinzip . (Neue Heiterkeit.)Man geht^ achend zur Tagesordnung über. ^
Hr . v. Earayon - Latour zeigt an, daß er in Folge der An¬

fechtungen, welche seine Enthüllungen über die Amtsführung de« Hrn .
Challemel Lacour in Lyon während de« Krieg« und namentlich Mer die
vielbesprochene Ordre des Präfekten an den General Bresfolle« : »LastenSie mir diese ganzeGesellschaft füstlirenl ' in der radikalen Presse gefunden
hätten , sich direkt an den General Bresfolle«, der gegenwärtig in
Algerien steht , um Auskunft gewendet habe. Diese Auskunft habe er
heute stütz erhalten. Der General Bresfolle « gibt zu, daß er in Folgeeiner ersten telegraphischenAnfrage, dir ihm nicht recht verständlich ge¬
wesen sei , allerdings nach Paris einem seiner ehemaligen Adjutanten
geantwortet habe, es sei ihm von einem Bericht gegen Carayon nichtsbekannt ; begleichen habe er auf eine zweite Anfrage des Abg. Da -
guilhon -Laselve erwicdert, er könne fich beim besten Wille» eine « Strei¬
tes, der zwischen Earayon und Challemel gespielt hätte , nicht erinnern .Nun schreibe aber der General dem Redner, er könne die Aussagen
desselben lediglich bestätigen; er erinnere sich wenigsten« bestimmt , daß
eine seiner Meldungen an den Präfekten mit der Randglosse : »LastenSie mir diese ganze Gesellschaft füsilieren' zurückgekommensei : ob diese
Meldung fich auf Hrn . Carayon bezog oder worauf sonst , Wiste er
»ber allerdings nicht zu sagen , und da« Aktenstück sei mit vielen an¬
deren , auf die er nicht mehr Gewicht legte, in dm Papierkorb gewan¬dert, De- Weiteren stellt dann der General dm Mobilen von der
Gironde da- rühmlichste Zmguiß aus . Redner verliest diese Stelle
»nd bemerkt : Ich war meinem Bataillon dies« Rechtfertigung schul¬
dig, da es hier böswillig verunglimpft wurde ; in Stärke von 1135
Mann war e« zur Ostarme« ausgerückt und von dm preußischen Ku¬
geln sowie von Strapaze » aller Art dezimirt, war es aus 585 Mann
zusanmengeschmolzen , als e« aus den Schweizer Boden übertrat .

Eine Stimme recht « : DaS warm keine Republikaner !
(Tumult.) Beinahe die ganze äußerste Linke springt auf und ver¬
langt tobend de» Namen de» Unterbrechers. Man nennt Hr ». v.
Ehanpvallier . Die HH . Langloi « , Gent , Sdmond
Adam und Andere stürzen auf diesen mit geballten Fäusten lo« ; e«
entspinit fich ein förmliches Handgemenge , in welche« gegen seine«
Willen auch der junge D u v « rgier de Hauranne geräth ; end¬
lich km» Hr . v. Champvallier fich befreien , die Tribüne bestei¬
gen Md mit lamentabler Stimme die Worte hervorbringen : Wenn
Einer « einer Kollegen in meiner Aeußerung ein« Insulte erblicken
konnte (Stimmen link« : Gewiß, gewiß l) , so ist die« ein Mißverständ¬
nis Ich hatte durchaus keine beleidigende Abficht sür irgendwm in
diesem Hause . (Neue» Toben links.) Präsident Gr 4 vy : Man höre
doch dm « ebner ruhig an, wenn er fich entschuldigt ! Was haben
Sie denn, Hr . Naquet, daß Sie nicht ruhig auf dem Platze fitzen
können. Hr . v . Champoallier hat Ihnen Tenugthuung gegeben , Hr .
v. Carayon hat da« Wort.

Hr . v. Earayon - Latour : Ich muß erklären , daß ich bei
meinen Soldaten nicht nach ihrer politischen Meinung fragte ,
sondern in ihnen nur LandeSkinder sah , welche gegen die Preußen
kämpften ; aber sür den guten Geist de« Bataillon « spricht e« genü¬
gend, daß, ali wir nach der Schweiz übergetreten warm , die Stadt
Lausar ne fich eigen« beim BundeSrath unser Bataillon au«gebeten hat .
Da « warm die Kriege , mit deren Leben Hr . Challemel-Lacour kurzen
Prozeß machen wollte . (Lebhafter Beifall.) Hr . Shallemel - La -
cour : So sehr e« mir widustrebt, auf alle diese Geschichten zurück¬
zukommen (Unruhe recht«), die uns nur von ernster« Angelegenheiten
abhallen, kann ich doch nicht umhin, mein Erstaunen über die Unzu¬
länglichkeit einer Beweisführung auszusprechm, die höchsten« für profes-
sion -mäßige Verläumder genügend wären. ( Auf der Rechten ist die
Umruhc beständig im Wichsen .) Ich habe aus reiner Höflichkeit die
erste Anführung de« Hrn . v. Carayon zugeben wollen , aber doch dir
Vorlegung de« ächten Aktmstiick« verlangt . Weder ist dieses Aktenstück
beigebracht , noch , wir ich Lensall « beantragt «, eine Untersuchung ein-
geleitet worde » . Man brstgt uur Zeugnisse bei , welche sür die gute
Ausjührung des Bataillon « des Hrn . v. Earayon sprechen . Etwa «
Andern weiß fich der Gmral BreffolleS ; nicht zu erinnern ; dagegen
kann ich beweise», daß daS Gedächtniß de« Hin . v. Carayon in zwei
Punkte » seine Schwäche beündet hat. Erstlich habe ich einen Befehl,
Hrn . v. Carayon zu füfilira , nie erlassen , und zweiten« ist die rothe
Fahne gar nicht, wie er bevuptete , 4 Stunden nach seiner Ankunft
in Vsnissteur entfernt Word« , sondern erst 14 Tage später . Redner
bringt hiefür urkundlicheBereise bei und deßgleichm sür sein« wertere
Behauptung , daß die Unterostziere diese« tugendhaften Bataillons fich
täglich und sffenrlich in Gesrächast ans Lyon mitgebrachtcr Lustdirnen
Orgien überließen , welche die Entrüstung der Einwohner jene« Fle¬
cken« hervorriesm. Die begebrahtm Schriftstücke bestehen in Briefen
des Adjunkten und der EemeindeHthe von Bönisfieur . Unter diesen
Umstände» wäre er, Redner, sogar in seinem Rechte gewesm, wenn er
bei der Unthätigkeit der Militärbehörden kraft der ihm verliehmen
Vollmachten die ihm »orgehattme Ordre erlassen hätte . Im Uebrigm
sei eS gar nicht der Beruf dt-ie« Hanse«, sich al« Sittenrichter auszu¬
werfen, uod er verlast« fich gekost auf da« oberste Urtheil der öffent¬
lichen Meinung .

Hr . v. Earayon - Latour lat wiederum die Moralität der
Lejchwcrselührrr von Lsmssenr an ; e-em derselben , einem gewissen
Hr« . Baümout , sei die Injurie , er wäre.^ x Memme , an den Kopf
grworsm worden. (Der Lärm dauert bestäu,. ^ t.) General Ro¬
bert möchte die Debatte mit folgender Ta^ ^ ^ ng abschließm :
»Die Nationalversammlnug ehrt die Hingebung^ Mobilen von der

Gironde , verwirft all« revolutionären Verfahrungsweisen und geht zur
Tagesordnung über. ' Hr . Baragnon unterstützt diesen Vorschlag.Hr . Christoph ! « empfiehlt , da die Kammer sich nicht zum Rich¬ter aufwerfen dürfe, die einfache Tagesordnung . Hr . Raoul Duval
bekämpft diesen Standpunkt . Hr. JuleS Favre (von der Rechtenmit einem 5 Minuten langen Charivari empfangen) kann endlich da¬ran erinnern , daß die Geschäftsordnung nur Interpellationen an die
Regierung , nicht aber Interpellationen eines Abgeordneten an den an¬dern kenne . Man steht die« ein und beschließt , allerdings nur mit
geringer Majorität , de« Zwischenfall ohne jede Tagesord¬
nung für erledigt zu erklären .

Schweden und Norwegen** Christiauia , 17. Febr. Nach langen Debatten HaidaS Storthing mit 66 gegen 42 Stimmen folgende von
Molzfeldt mit Zustimmung Sandrup 's formulirte Tages¬ordnung angenommen : Das Storthing , welches trotz der
Erklärung des Staatsraths die politische Lage , durch welchedie vorjährige Mißtrauensavreffe hervorgerufen worden ist,im Wesentlichen unverändert findet , geht zur Tagesordnungüber.

Türkei
Smyrua , 6. Febr. (A . Z.) Erschütternde , herzergrei¬fende Nachrichten sind von der Zusel SamoS hier ein-

getroffen. Seit acht Tagen ist das dortige Gebiet fast
ununterbrochen bald schwächeren, bald stärkeren vulkani¬
schen Zuckungen preisgegeben. Entsetzen und Grausenhaben sich der Bevölkerung bemächtigt. Sie hat ihre
Wohnstätten verlassen und ist aus den nieder« Thalgrün¬den in das Gebirge geflohen, wo sie unter Zelte», deren
ihr auch von hier eine große Anzahl zugegangen sind , weilt.Einige Ortschaften sollen durch das Erdbeben gänzlich zer¬stört worden sein ; ob auch Menschenleben zu beklagen
sind , ist uns mit Zuverlässtgkeit noch nicht bekannt , und
man sieht dm weitem Nachrichten von der schwer heimge¬
suchten Insel mit ängstlicher Spannung entgegen.

Amerika .^ * Philadelphia , 17. Febr. Die zur Untersuchung der
Vorgänge bei der Wahl Caldwell'S zum Senator sürKansas niedergesetzte Kommission hat heute ihren Berichterstattet und die Nichtigkeitserklärung der Wahl wegenBestechung beantragt.

Badisch« Chronik .
X Karlsruhe , 19. Febr. Di- neuen militärischen Verhält¬

nisse haben beim Publikum noch immer eine große Unkenntniß der
gesetzlichen und dienstlichen Bestimmungen zur Folge und verursache«den mit Militärbehörden in Verbindung tretenden Personen oft Un¬
bequemlichkeitenund selbst «nnSthige « osten. So find in letzter Zeit den
Truppenlheilen eine bedeutende Anzahl von Reklamationen und Ge¬
suchen, mit kostspieligen Attesten belegt , um gänzliche Entlassung ,bezhw . längere Beurlaubung von Soldaten au- dem Dienst, haupt¬
sächlich von der ländlichen Bevölkerung zugegangen.

Die Truppentheil - dürfen nach den gesetzlichen Bestimmungen n i e-malS einen Soldaten auf direkt an sie gehende Gesuche au« dntt
Dienst entlassen.

Ist daher die längere Anwesenheit eines Solchen wegen dringen¬der Familienverhältnisse , die in der Militär - Ersatz-Znstruktion 8 43sä 1 und 50 sä 2 — 4 näher bezeichnet sind , zu Hause erforderlich,so haben fich die Angehörigen unter Klarlegung der Verhältnisse durchihr Bürgermeisteramt au da« betreffende Bezirksamt ,nicht an den Truppentheil , bei « elchem der Reklamant steht , zuwenden. Auf anderem Wege eingereichte Gesuche find zwecklos.
Ebensowenig kann ein RegimmtSksmmand« einen längeren Urlaub

bewilligen. Urlaub wird überhaupt nur in der Zeit nach den Herbst¬
übungen im September bi« zur Einstellung der Rekruten im No¬
vember, sowie an den hohen Festtagen , Weihnachten, Ostern und
Pfingsten , und zwar au« dienstlichen , die Ausbildung de« MiittneS be¬
rücksichtigenden Gründen nur aus einige Tage gewährt.

Hierbei sei gleich erwähnt, daß in etwaigen , in -er oben angegebe¬nen Weise korrekt angebrachten Gesuche» die Kompagnie, bei der fichder Mann befindet, bezeichnet sein muß, da da« Regiment nicht
wissen kann, bei welcher Kompagnie jeder ihm angehörige Soldat
steht, und durch die nöthig werdenden Recherchen eine Verzögerung
eintritt .

Eine « eitere Verbreitung dieser Angelegenheit durch die Presse deS
Landes wäre im Interesse de « Publikum « zu empfehle «.

Vermischte Nachrichten
; Straßburg , 17. Febr. Seit einigen Wochen find hier häufig

fich wiederholende nächtliche Skandale vorgekommen , welche aukLärmen in den Straßen , Abnehmen und Zertrümmern von Firmen ,Aushängekasten und ähnlichen Unfug hinausliefcu. ocgester» und
gestern verhaftete die Polizei einige Knaben , die übrigen« mehr lang -
stngerige Zwecke verfolgt zu haben scheinen. Heute Rächt dagegenwurden auf einmal 19 erwachsene Skaudalniacher, darunter , wie wir
hören , 5 Universität-studenten in Haft « bracht , welche man über Ver¬
übung der oben geschilderten Heldenthaten ertappte. S « ist jede Wette
darauf einzugehc», daß unter dm fünf ruhestörenden Studenten kein
einziger Elsässer ist.

19. Febr.
« rgS.70hr

««AS »

Witterungsbeobachtungen
Ser « etearolazische » Statt« , Earl-ruh«.

Barometer Le»»«- « '
w « --- i» «0. Pech».

«».
769 .9»» - 0,6 0,90
769.6— -t- 0.2 0.88
768.7— - 1^ 0,92

R.
NO.

Wttteriag .

bedeckttrüb
» »
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Handel und Verkehr.

Neuester Irakk ; urirr Kurszettel im Haupt »
blakt iil . Seite .

Handelsberichte .
Berlin , 19 . Febr . (Lchlußbericht. ) Weiten kr: Februar 83' /^,

^vrr Avril Mai - 3' /, . loggen per Febr. 55' /, , per April -Mai 55,
per Mai -Juni 5i '/, , r Juni -Juli 54' / , RübLl per April . Mai
22 ' /,, , Per Septbr .-Oklbr. 23 . Spiritus per April- Mai 18 Thlr .
15 Sgr .» per Juli - August ! 9 Thlr . — Sgr .

Stettin , 18. Febr . Weizen etwa» fester , per 2000 Pf . loeo
gelber geringer 50 — 63 Thlr . , bessere: 64 - 75 , feiner 76—82 , per
Febr . 81 nom., Frühjahr 82 ' /- . 82' /, bez. , Sept . - Okt. 76' /, bez. —
Roggen unverändert , per 2000 Pf . loco geringer 50—54 Thlr . , feiner
bi« 55 bez. . per Febr. 53' /, G . , ' /, B. , Frühjahr 53' /, . ° ' / ,
bez., Sept . - Okt. 52 bez. Winterrübsen wenig verändert , per 2000
Pfd . per Septbr . -Oklbr. 98' /, bez. u . G . , 99 Thlr . Br . — RübLl
still, per 200 Pfd . loeo 22»/, Thlr . Br . , per Februar u . Februar -
März 2i ' , , bez. u. G„ April - Mai 22 Br . u. G . , Sept -Okt. 22' ,
Gd ., " /i , Br . — Spiritus etwa« fester, per 100 Liter i> 100 Proz .
loco ohne Fast 17 ' /, , bez . per Febr. 17' /- , Go. , Frühjahr 18 bez .
Mai -Juni 18' /, G . . Juni -Juli 18' /, G . , Juli -Aug. 18' /, G .

Breslau , 18. Febr. (G e trei d e in a r k t. ) Spiritus per Febr.
17' /, , April -Mai 18' /, , Thlr . Roggen per Februar 55' , , April -
Mar 55 ' /„ Juni -Juli — Thlr . RübLl per Februar 21' /, , April -
Mai 21' /, - . Sept .-Okt. 23 '/, Thlr . — Zink feste

Köln , 19. Febr . Schluhbericht. Weizen unveränd ., effektiv hie¬
siger 8' /, , Thlr . , effektiv fremder 8 Thlr . 10 Sgr . , per Febr. —
Thlr . — Sgr . , per März 8 Thlr . 10 Sgr . , per Mai 3 Thlr . 8
Sgr , per Juli 8 Thlr . 7 Sgr . Roggen matter , effektiv fremder 5 ' /,
Thlr ., per Febr . — Thlr . — Sgr . , ver März S Thlr . 4 Sgr . , per
Mai 5 Thlr . 7 Sgr . , per Juli 5 Thlr . 9 Sgr . RübLl unveränd .,
per Febr . — Thlr . — Sgr . , per Mai 12 Thlr . 7' , , Sgr ., per
Oklbr . 12 Thlr . 12 Sgr . LeinSl 14 Thlr .

Hamburg , 19 . Febr., Rachmilt. Schlutzdericht. Weizen per Febr.-
März 247 G - , per Mai - Juni 245 G . Roggen per Fedr . - März 156
T . , per Mai -Juni 157 G.

Nürnberg , 18. Febr. (A . H. Z.) Mit Anfang der Woche hat
sich durch lebhaften Einkauf im Hopfengeschäft eine festere Ten¬
denz etadlirt ; der Bedarf für Braukonsum veranlaßte eine Uebernahme
größerer Panhien , wclcke gestern in Hallertauer und Württemberg »
guten Sorten zu 80 , 84—88 fl , in Mittel und geringen zu 78 , 70
bi« 65 fl. herab gehandelt wurden . In Prim » und vcrsckiedenen
Siegelhopfen , worunter auch Spalter Sladtwaare , kamen ebenfalls
einige Posten zum Abschluß , welche die seitherigen Notirunge » über¬
schritte » haben iollen , und der MontagSverkehr hat über 200 Ballen
nachzuweisen. ES ist bezeichnend für die Geschäftslage, daß trotz des
gänzlich ruhenden Exportgeschäfts die Stimmung für den Artikel doch
günstig bleibt und Nachfrage für gute und Primaqualitäten sortbe -
steht , was wohl in der vermehrten Biersabrikation , welche ihre» Be¬
darf für die ganze Saison roch nickt gedeckt hat , seinen Grund findet.
Die« erkennend, sind daher auch Eigner guter Sorten zurückhaltend,
erhöhen ihre Forderungen , sobald mehrere Käufer erscheinen , oder
ziehen ihre Waare , auf bessere Preise hoffend , vom Markte zurück .
Das heutige Geschäft war bis jetzt Mittag « geringfügig zu nennen .

Die Abschlüsse, welche für Braue , kundschaft erfolgten, batten die gcsiri -
aen Preis ' , in guten Sorten 78 , 80 —88 fl . , in Mittelwaare 70—
76 ft . auszuweisen. Die Notirunge » lauten : GcbirgShopsen prima
f/blen 75 - 85 fl - , Hallertauer prima 80 — 90 fl. do. secunda 66
—76 fl.» Marklwaare prima 70—84 st, . do. secunda 66 — 70 fl. , Aisch-
gründer prima nominell 75—82 fl. , do . secunda 60—70 fl. , Elsässer
prima 72—82 fl. , do . secunda 60—70 fl. Spalter Land, schwere Lage
115 - 130 fl . , do. leichte Lag « 95 - 100 fl. , Württemberg » pnma
80 - 85 fl. , do. secunda 60- 76 fl.

Nachschrift 1 llhr : Seil Mittag begann daS Geschält lebhafter , es
ist bei unveränderter» Preisstand ein Umsatz von 150 —160 B . an-
gczeigt.

Mannheim , 18. Febr. Pfälzer Tabak. Der Markt iß in
Folge der Steuerfrage zuwartend , ruhig ad» fest ; gleichwohl fanden
bereit« nicht unerhebliche Abschlüffe per Juni - Lieferung statt.

Pesth , 19. Febr. Geschäft schwach. Alle « fest ; nur Mai « flau.
Weizen . 81pf. 7 fl. - kr. L 7 fl. 10 kr. . 86pf. 7 fl. 55 kr. ch
7 fl. 65 kr. Roggen 3 fl. 95 kr. » 4 fl. 5 kr. Gerste zu 2 fl.
75 kr. L 3 fl . Neuer Hafer 1 fl . 70 kr. L 1 fl . 80 kr. MaiS , neuer,
3 fl. 50 kr. ä 3 fl. 55 kr. . anderer 3 fl . 45 kr. bi« 3 fl. 50 kr.
Hirse 2 fl. 80 kr. ä 3 fl. RübLi 33 fl . Spiritus 50 fl.

Paris , 19. Febr. RübLl fest , P» Februar 96.— , per März -
April 85 50 , p» Mai - August 9t .—. Mehl , 8 Marken, matt , per
Februar 69.50 , per März - April 69 .75 , p» März - Juni 70.25 .
Zucker , disponible, 6l .25. Spiritus per Februar 53 50.

Ol.. Paris , 18. Febr . Die Börse betrachtete heut« Alles Im ro¬
sigsten Licht : für sie erfreut sich Spanien der seligsten Zustände, hat
Hr . Thier« sich mit dem Dreißiger -Ausschuß vei söhnt und steht die
Räumung de« Landesgebiets unmittelbar bevor. In letzter» Hinsicht
traten die Gerüchte sehr positiv auf : man sprach von einem schon zu
Stand « gekommenen Arrangement mit dem Deutschen Reich, wovon in
politischen Kreisen nicht das Geringste bekannt ist. So entspann sich
ein sehr lebhafte- und bis zum Schluffe in Athem gehaltenes Geschäft .
Rente eröffete 55 62 und ging in ununterbrochenem Fortschritte bis
56 07 , neue Anleihe von 89.37 auf 90.05 und Banque de Paris von
1215 auf 1235 , italienische Rente 66 Fr . , spanischer Mooili » 467 ,
österr. Boden-Kreditanstalt 970 , ottomaniscke Bank 655 . Alle« sehr
fest. Oesterr. Staatsbahn 766, Lombarden 451 .

Antwerpen , 18. Febr. Getreidemarkt . ( Schlußbericht.)
Weizen rubig . Roggen stetig , französischer 18' /« . Hafer fest. Gerste
behauptet, Taganrog 18' /, . Petroleum - Markt . ( Schlußbericht.)
Raffinirte «, Type weiß, loeo und pr . Februar 45 '/, bez., 46 Br . ,
per März 45 Br . , pr . Sept . 46 bez. , 46 '/, Br . , per Sept .-Dez .
47 '/, Br . Steigend .

Amsterdam , 19. Febr . Weizen geschäftSloS , per Mai 355 , per
Oktober 346 . Roggen loco unverändert , per März 181 , per Mai
187 ' /, , per Oktob» 192'/, . Rav « ver Frühjahr — , per Herbst 408
ff. RübLl loco 42 ' /, . per Herbst 42 '/, .

Rotterdam , 18 . Febr. Kaffe . Bei anhaltender BedarfSsrage
fand in Zettclwaare fortwährend einiger Umsatz statt ; reel gut ort.
Java bedang wiederholt 51' /, c» . >l . 0 . plus Otxe . Die Auswahl ist
aber sehr beschränkt und es kommt nur äußerst wenig vor. Aus erster
Privathand wurden in Amsterdam 853 Ballen Moko Moko er Prinst «
Amelie zu 51 cS. und 443 Ballen Bali er Bolhwell Castle zu -M/ ,
bis 50 cS. verkauft , während hier 2300 B . Paffaroean Malang . per

Dampf » . Lunrliy Castle' erwartet, zu geheim gehaltenem Preis ' die
Eigner wechselten .

Antwerpen , 19. Febr . Rafstnirte « Petroleum en banste , Hippe
weiß eff . 45 '/, Fr . bez. , 46 Br . , per Febr. 45 '/ - bez. , 46 Br . . Mär ,
45 bez. , 45 '/, Br . , Sept . 46 '/, bez. u . Br . , Sept .-Dez . 47 ' /, bez.,
48 Br . Amerikanisches Schmalz M , Marke Wilcor eff. 23' /« fl.,
Februar - Verschiffung 23' /, fl. Amerik. Speck unverändert , lang mid¬
dle« 89 sr»., short middle« 99 Fr . — Kurz Köln 374.

Rotterdam , 18. Febr. Weizen . Die Zufuhr von weißem
Seeländer war heute reichlich , dagegen gingen Konsumenten vorsichtig
zu Werk , so daß beste Parlhtrchen nur langsam zu placiren waren

"
,

während mittelmäßige und abweichende Gattungen für Ausfuhr cor?'
lant Abnahme fanden. Für rothe inländische Sorten bestand wenitzz
Frage und haben ebenso unsere nachstehenden Nottrungcn von frem¬
den nur auf Kleinigkeiten Bezug. Neuer Seeländer Vlämisch » , OvE »
Maas und Flakkee bester 336, 390 fl . , do. do. gut» und gering» 30t»
bis 330 fl., do. do. blauer und geringer 294 - 240 fl., jähr . do. do.
375 —455 ff. — Roggen. Die Frage für inländischen reichte zur Be-
schwichngung der geringen Frage völlig aus , so daß sich selbst zu de«
notirten Preisen nicht Alle « räumen ließ. Der Absatz von fremde»
Sorten wer höchst unbedeutend. Neuer Secländer , Vlämisch» uni»
Overmaar 180—213 fl. , do. Nordbrabant » 180—207 fl. , 122/123 -
pfo. belgischer 224 fl ., 118/119pfd. Odessa 192 fl. , Picardie Schied.
209 fl .. 3/M . Alle« per 2100 Kil .

/ London , 18. Febr. ( City - Bericht . ^ Diskont »
markt ruhig und unverändert .

Fondsbörse still . Heimische Fond« sind ruhig und wenig ver»
ändert. Käufer von Bahnaktien halten sich noch abwartend , um z«
sehen , ob die niesrigeren Kohlenpreise von Dauer sein weiden. ErieS
erholten sich ' /, "/, . Fremde Effekten sind fest und unverändert .

London , 17. Febr. Robzucker still , raff , in Folge de« heutige»
dichten Nebels fast ohne jegliche « Geschäft . Kaffee seit Freitag i»
reg.« B -gehr, und fanden fast alle au « zweiter Hand offerieren Poüe »
Plantalion Ceylon Nehmer zu steiferen Preisen . Re ' S matt und ia
loco ohne Geschäft. Pfeffer ichl- ppend, in Pmang kleine Umsätze z«
6' , d . weißer 11' /, d. Salpeter fest, aber still.

St . Petersburg , 18. Febr. ( P r o d u k t en m a r kt . ) Talg
loco 49 , pr. August 50. Weizen pr. Mai 14' /, . Roggen pr.
Mai 7,50 . Hafer pr . Mai -Juni 4,00 . Hanf pr . Juni —. Leinsaat
(9 Pud ) pr . Mai 13 ' /, . — Weiter : Thauwett » .

N e u - D » r k, 18. Febr . Golöagio 14'/, . London 109. Baum »
wolle middl . Upland 21 cs . Petroleum Type wbite 20 c« . Mehl
crtra State 7 .80 D . Roth » Frühjahrsweizen 1,78 D . Baumwoll »
Zufuhr in letzten 4 Tagen in sämmlichen Häsen der Union 60,000 B.
Vorralh 544,000 B .

(Kündigungen .^ Neu - Dork , 8. Febr . Kündigung der
Amerikanischen Bo nds per 1882 . Gekündigt sind uni»
per 1 . Juni rückzahlbar s . CouponbondS : 2. Serie : Nr . 10776 bi-
27798 ä 50 D . , Nr . 25936 - 66646 -> 100 D . . Nr . 16180 - 41373 »
500 D, , Nr . 27444 - 71289 ü 1000 D . 3 . Serie : Nr . 1 - 12876 L
50 D ., Nr . 1 - 41030 ä 100 D . . Nr . 1 - 20744 ä 500 D ., Nr . 1 bi «
52273 ä 1000 D . d . Regiitrirte Bond « : 841 —1300 L 50 D.. 5992
bis 9419 ä 100, 2959 —5660 L 500, 13151 - 22918 s 1000, 4103
bi« 7265 it 5000 , 4775 - 96( 0 L 10.000 D .

Verantwortlicher Redakteur ; vr . I . Herrn. Kroenlein .

S .708 . S. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
A« der Großh . Versuchsstation Karlsruhe

M die eine der zwei Afsistentenstellenmit
einem Chemiker wieder zu besetzen. Gehalt
tzOV fl. Anmeldungen zu richten an

Karlsruhe , den 17. Februar 1873.
Pros . vr . I . Neßler .

5 .675 . 2. Hannover .

L« « RUH«
leise importirte Havanna-Cigarren ,
» MIII « SV VI »Ir — Probekistchenzu
80 u . 100 Stück werden gegen Einsendung
oder Nachnahme von L '/- und L Vt »Ir .
versandt durch daS

Cigarren -Engros-Geschäst von
Hl . IzMbväLkv . inKainlover .

NichtconvenirendcS wird umgetauscht.

5 .664. 3. Mannheim !

Feuerfeste diebessichere
Äüsienschränke

Ms der Fabrik von Jakob Geber,
dessen Fabrikat bei dem großen Brande der
Herren Firnhaber u . Theobald die Feuer¬
probe glänzend bestanden hat , empfiehlt

Jacob Geber

Ab. Saffeuschräule verschiedener Größe
sind in der LandeSgewerbehalleaus -
gestellt .

^ verkaufen
in Baden -Baden .

Ein Bauplatz , ca. 1 Morgen groß , Lange¬
straße unweit des Bahnhofs , zur Errichtung
eines jeden Geschäftes, Fabrik , hauptsächlich
aber zu einer Brauerei geeignet , da gutes
Wasser vorhanden undKeller in Felsen oder
Mergelboden gebaut werden können. Auf
Berlangen werden auch schon bestehende
Gebäude hiezu verkauft und im Falle eines
Neubaues sämmtliche Baumaterialien bil¬
lig geliefert.

Bedingungen sind äußerst günstig gestellt .
Nähere Auskunft bei dem Eigcnlhümer

I . Keilhauer , Villa Keilhaner, Baden .

Krankenheiler
Jodsoda -Äeife , als ausgezeichneteToilette-
seife , Jodsoda -Schwefelseife gegen chronische
Hautkrankheiten , Scropheln , Flechten, Drü¬
sen , Kröpfe , Verhärtungen , Geschwüre
(selbst bösartige und syphilitische ) , Schrun¬
de» , namentlich auch gegen Frostbeulen , ver¬
stärkte Quellsalz -Seise gegen veraltete hart¬
näckige Fälle dieser Art , Jodsoda und Jod -
foda-Schweselwasier, sowie das daran - durch
Abdampfung gewonnene Jodsoda -Salz ist zu
Leziehen durch: E . Glock Sohn , Th. Bru -
aier und F . Wolf <L Sohn in Karlsruhe ,
I . Bürkel in Mannheim , Kirn » Willmann
ch Eie . in Heidelberg, A. Bopp in Bruchsal ,
F . Hölzlin in Offenburg , Baad » L Maier
in Freiburg n . A. Gradmann in Konstanz, j
LniMto -Verwalluug Kraukruheil iv Tölz j

(Oberbayern ). S .67 .4.

S .745. 2. Karlsruhe .

Hausverkauf.
Ein dreistöckiges , neuge¬

bautes , schon bewohntes
HauS in der Marienstraße (Bahnhofstadt-
theil) in Karlsruhe , wird unter billigen Be-
dingungen verkauft. Dasselbe hat Hof und
Garten , und ist mit Wasserleitung versehen.

Auskunft ertheilt- - .
Geschäftsagent

Karlsruhe .
S .696 .2. Nr . 59 . Langen st een .

Nutz- und Brennholz-
versteiqerunq .

Aus den Gräflich Langenstein'schen Wal¬
dungen bei Schwackenreuthe, Amt Stockach ,
versteigern wir mir Borgfrist bis 1 . Ok¬
tober d . J . :
1) am Montag den 3. März d. I .,
aus den Distrikten Rautwald , Lochbrunnen
und Eichholz :

54 Ster buchenes , 309 Ster tanneneS,
1 St » eschenes und 7 Ster gemischtes
Scheitholz ; 15 Ster buchenes , 79 Ster
tanneneS, 2 St » birkenes und 14 St » ge¬
mischtes Prügelholz , 2 St » Erlen - und
289 Ster Nadelstockholz .

675 Stück buchene , 3050 Stück tannene ,
75 Stück » lene , 225 Stück gemischte Wel¬
len und 6 Loose Schlagraum .
2) Am D i enst a g d en 4. M ärz d . I .,
aus denselben Distrikten :

110 tannene Sägstämme mit 299 Cubik-
metern ,

300 tannene Baustämme mit 327 Cubik-
metern ,

28 Buchenklötze mit 28 Lubikmeter,
3 Eichenklötze „ 3 „
8 Eschenklötze „ 3 „
8 Erlenklötze „ 4 „

3 Hainbuchen- und 17 Ulmenstangen.
Die Hölzer liegen 10 Minuten von der

Eisenbahnstation Schwackenreuthe bei
Stockach entfernt .

Zusammenkunft am 1 . Tage Vormittags
S Uhr im Wirthshause in Schwackenreuthe,
am 2. Tage Vormittags 8 Uhr am Bahn¬
hose in Schwackenreuthe.

Waldhüter Sattele in Madachhof wird
das Holz auf Verlangen vorzeigen.

Langenfiein, den 16. Februar 1873.
Gräfliche Forst » Langenstein.

Schüler .
S .697. 2. Heimbach .

Eichen-, Holländer- u.
Nutzholz-Verkauf.

Aus den Grundherrlich Max von Mor¬
schen Waldungen zu Heimbach werden nach¬
folgende Hölzer im Soumisfionswege ver¬
kauft , und zwar :

Distrikt Postalor II
60 Stämme Eichen , Holländer mit Nutz-

hvl) , - ^ -Distrikt Hurst III
30 Stämme Eichen , Holländer und Nutz¬

holz -
Die Angebote sind längstens mit deßfall-

flger Aufschrift, versiegeltbis längstens
Montag den 3 . Mörz d. I .

an die Unterzeichnete Verwaltung gelange»

zu lassen , woselbst solche Morgens 11 Uhr
eröffnet werden.

Die Angebote sind pr . Cnbik-Centimeter
zu stellen , und die VerkausSbcdigingen da¬
hier können emgesehcn werde«.

Waldhüt » Löffler ist zur Vorzeigung
der Hölzer stets bereit.

Heimbach, den 15 . Februar 1873.
Grundhnrlich v. Ulm'

sche Gutsverwaltung .
Rut Hardt .

S .732. 2. Nr . 352.
Brette «.
Winterschafweide-

Am Dienstag den 4. März d. I .,
Vormittags 11 Uhr, wird im Rathhause
dahier die hiesige Winterfchasweide, mit 600
Stück Hammelvieh zu beschlagen , auf 3
Jahre verpachtet.

Die Bedingungen können im Rathhause
eingesehen werden.

Breiten , den 17. Februar 1873.
Gemeinderakh.

Paravieini ._
S .752 . 2. Karlsruhe .

Jagd -Verpachtung
Die dem Großh . Hof-Etat zustehendeu

Jagden
s . im Forstbezirk Ztei«,

Domänenwald -Distrikt Buchwald mit ära¬
rischen Aeckern und Wiesen zusammen 317
Hektar 46 Ar enthaltend ;

tz. im Forstbezirl Largensteinbach ,
Dom Lnenwald-Distrikt H errmarnsgrund in
den Gemarkungen Darmübach, Nöttingen ,
Obermutschelbachund Auerbach 173 Hektar
38 Ar enthaltend ,

werden Donnerstag den27 . d . M .,
Vormittags 11 Uhi,

auf diesseitigem Bureau in mehrjährigen
Pacht begeben.

Karlsruhe , den 18. Februcc 1873.
Großh . Hosdomänen-Jnendanz .

v. S ch S nau _
S .698 .2. Graben .

Holzversteigwung .
Im hiesigen Gemeindcwali in verschiede -

en Abtheilungen werden vesteigert:
D o n n e r st a g d e n Z 7. d. M . ,

20 Eichen, Holländmstämne ;
9 theils sehr stark- Rothuschen;
2 Weißruschen ;
6 Weißbuchen, NntzhoL i

24 Erlen , von bis SFestneter Inhalt ;
25 Forlen , meist sta'ke Stämme , wob»

eine solche von FestnnterJ .chalt ;
5 Stämme Pappeln , Nutzholz ;

Sodann 24 St » gut « che» Scheitholz.
Zusammenkunft ftüh /r^ UhrbnmRath¬

aus , von wo aus man m den Wald geht .
Graben , den 17. Februar 1^73.

Das Bürgerwe 'fferamt.
B e

S .659. 2. Phi " pp 2 burg .

Saargrp.7' . ,
Saar - tuckkohlen ,
Muh . r Fettschrot

' meinem Lager : Station Wag .
E inigst : C . Nopp in PhilippS -

Verm . Bekanntmachungen .
S .t53 . 3. Karlsruhe .

Lieferung von Holz-
schnittwaaren

fürdieGr .bad.Staatseiseubahnen.
Zur Ergänzung des Jahresbedarses sollen

die aachverzeichneten Holzschnittwaaren mit
ein» Frist bis 30. Juni d. I . im Soumis -
fions» ege in Lieferung gegeben werde« , und
zwar :

Eichene Diele«,
scharfkantig gemodelt, ast - und herzfrei,

200 Stück 2,4 » , lang , 21 rin breit,
48 m-m dick,

200 „ 2,7 m lang , 21 rm breit,
48 mm dick,

IM „ 4—6 m lang , 30—45 rw breit ,
78 mm dick,

50 „ 4—6 m lang , 30—45 rm breit ,
96 mm dick ,

50 „ 4—6 m lang , 30—45 rm breit ,
108 mm dick .

Eichene Wagenhölzer,
50 Stück 2,7 m lang , 25H rm breit ,

126 mm dick,
50 „ 2,7 i» lang , 40Z rm breit,

1L6 mm dick,
50 „ 2,7 m lang , 39 rm breit ,

153 mm dick.
Tannene Dielen,

scharfkantig, gemodelt, ast- und herzftei,
200 Stück 4,5 m lang , 30—45 rm breit ,

15 mm dick,
SM „ 5,1 m lang , —45 rm breit,

15 nun dick,
5M „ 4,5 u> lang , 30 rm breit,

24 mm dick,
500 Stück 4,5 m lang , 30 rm breit ,

30 mm dick,
500 „ 5,1 m lang , 21 rm breit ,

33 mm dick ,
500 „ 6,6 m lang , 21 rm breit ,

33 mm dick,
200 „ 4 .5 m lang , 30 rm breit ,

60 wm dick ,
1000 , 6P m lang , 30 rm breit,

60 mm dick
Pappel-Dielen,

urigemodelt,
1M0 Stück 3—6 m lang , 27—36 rm breit,

84 mm dick.
Erlene Dielen,

scharfkantig , gemodelt,
200 Stück 3—4 m lang , 21—30 rm breit,

48 mm dick.
Angebote aus diese Lieferung mit der

Aufschrift „Lieferung von Holzschnittwaa-
ren " versehen, werden bis

Montag den 24. Februar ». I . ,
Bormiltags 10 Uhr,

entgegen genommen , um welche Zeit die
Eröffnung d» eingekommenen Angebote
stattfinden wird.

Lieferungsbedingungen und SortimentS -
verzeichnifse können inzwischen bei unS er¬
hoben werden.

Karlsruhe , den 14. Februar 1873.
Großh . Hauptverwaltung d» Eisenbahn¬

magazine.
M e i ß l l n g e r.

S .68H . Nr . 240. Bruchsal . (Hol ^
Versteigerung .) Ans der Forstdomäne

Lußhardt Abtheilung I. 3 — Ochsenstall —
werden versteigert:
Montag und Dienstag den 24.

und 25 . Februar d . I .
1 Eichen-Holländer , 18 Nutzholzeichen,
13 Eschen , 9 Rothbuchen und 23 Er¬
len , 63 St » eichene- Spalt -, 53 Ster
eichenes Pfahlholz , 42 Ster eschene-
Nutz - und 93 Ster » lenes RollholL
202 Ster buchenes und eschenes , 68
eichenes , 116 Ster » lenes und ge¬
mischtes Scheitholz, 84 Ster buchene »
und eschenes , 22 eichenes , IM Ster
» lenes und gemischtes PrllgelholL
2796 Ster gemischtes Stockholz, 237L
Stück buchene und gemischte Wellen.

Zusammenkunft an beiden Tagen früh S
Uhr auf dem Förster Heuweg an der Saat¬
schule , bei ungünstiger Witterung zu Forst
in der Rose. Mit dem Stamm - und Nutz¬
holz beginnt die Versteigerung.

Bruchsal , den 14. Februar 1873 .
Großh . bad . Bezirksforstei.

F . v . Girardi .

S .682 .2 (Holzversteigerung .) An¬
den Großh . Domänenwaldungen des Forst -
bezirks Lahr werden die nachverzeichnete«
Hölzer

Samstagdenl . März ,
öffentlich »» steigert werden :
Distrikt Sulzberg , Abtheilungen 2. 3 . 4 . 6 . 7.

130 Ster buchenes , 11 St . tamiene-
Scheitholz.

440 St . buchene , 32 Ster forlene Prügel .
4000StW Richens, 37M forlene Wellen.

Die Zusammenkunft ist Morgens
9 Uhr im Rappensaale in Lahr.

S .599. 3 . Karlsruhe .

Offene Stellen
für technische Assistenten und

Werkführer.
Bei der Verwaltung der Großh . Bad.

Staats -Eisenbahnen sind mehrere Stelle »
für Maschinenbanassistenten und für Werk-
sühr» zur Beaufsichtigung von Maschinen-
Reparatur -Werkstätten, mtt welchenGehalte
von 800 bis 12M fi. verbunden sind, zu be¬
setzen.

Bewerber um diese Stellen wollen sich
binnen vier Wochen unter Vorlage
von Zeugnissen über Alter , Gesmidheu,
Leumund, Vorbildung , Tüchtigkeit und bi- »
herige Beschäftigung bei der Unterzeichnete«
General -Direktton melden.

Karlsruhe , den 8. Februar 1873 .
Gerieral-Direktion

der Großh . badischenStaatseisenbahnen .
Zimmer .

Schlechter .

Stette -Gefu h .
S .687. 2. Ein tüchtiger Buchhalter und

Correspondent, mit den besten Zeugnisse«
versehen , wünscht in gleicher Eigenschaft
danernde Stellung zu finden. Auch wäre
er bereit, den Posten eiueS Gutsoerwalter -
zu übernehmen.

Briefe unt » >l S Nr . 10 bittet man
franco an die Expedition dieses Blatte - ge¬
langen zu lassen.



Amtsgericht Säckingen. Gemeinde Niederhof.
Defferrtttche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs-Ernträgen .
T .147 Riederhof . Auf Grund der Artikel I u . Il der Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg.Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtrnachfolger

»uszesordert , die bezeichnetcn Einträge von Vorzug »- und Unterpsandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen S Monaten erneuern zu lasten , widrigensallS die Einträge nach Art . 4 des erwähnte »
Gesetzes gestrichen würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehende " Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Psandbuch eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der m daS Grundbuch
eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Nrederhof, den 1 . Februar 1873 .
-E Da » Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommistär :

Eintrags

Datum . Seite .

1. Mai 1832 694

9. Lug - 701 1
(Gdb.) 196 t

10. Sept . 1832 708

IS . März 1833 725
(Gdb.) 227

7. Mai 1833 740
(Gdb.) 243

6. Juni 1833 758

IS . Juli - 763
(Gdb.) 260 i

10 . Aug. 767

12 . Okt. 1833 772
* 773

18. Dez. 1833 4
23. Dez. - 8
24 . Dez. -
14 . Jan . 1834 16 !

28 . März - 25
2. Mai - 36 !
3. Mai - 37

2H. Mar » 38

10. Juni 1834 40
(Gdb.) 269

20. Juui 1834 43

10 . Juli - 51
(Gdb.) 275

24. Juli 1834 55
14. Lug . - 56 k

(Gdb.) 286

5. Febr . 1835
b

63 '
28. März - 86 c

(Gdb.) 311
- 86 k

(Gdb.) 312 8
- 86

(Gdb.) 312 jj
- 88

(Gdb.) 322
27. Mai 1835 103 s
16. Juni - 109 l

(Gdb.) 328
22. Febr . 1836 148 !.
S. Mai - 155

(Gdb.) 363 i
155

(Gdb.) 364
155

(Gdb.) 364
155 !

( Gdb.) 365
155

(Gdb.) 365
155

(Gdb.) 366 s
155

(Gdb .) 366 !
156 t

. (Gdb.) 367 S
157 i

(Gdb.) 371 z

13. Juni 1836 166 '
8r Juli - 170 :

(Gdb.) 375 S
170 -

(Gdb.) 375 Z
18. »Juli 1836 171 !

(Gdb.) 378 !
25 Juli 1836 172 c

1. Dez. - 186 f
(Gdb.) 382

10. Jan . 1837 199 «

8. Febr . - 210 k
16. April - 216
22. April - 223 k

(Gdb.) 407 j

24. April 1837 224 ^
3 . Mai - 225 f

. i

227
27. Sept . - 248

(Gdb.) 429 !
27. Okt. 1837 253
28. Dez. . 256

5. Mai 1838 263

- 264^

- 265

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

1 . Einträge im Psandbuch Band I und Grnndbnch Band II.
Franz Kaiser , ledig , verwiesen an

pold Enderle hier Theresia, Sekunda Kaiser, Fridolin
Kaiser, Vater , Maria , Albiez und
Franz Kaiser. Kauf

Gantmassc des Benedikt Sailer . Kauf
Thomas Waldkircher

Leopold Enderle hier
Derselbe

2.

Derselbe
do.
do.

Jakob Baumgartner , verwiesen an
Fridolin » , Katharina und Elisa
betha Baumgartner und Waldrech
nung hier. Kauf

Ignaz Gersbach's Erben hier.

Gantmaste des Konrad Ebner , Metz
ger. Kauf

Perolaz , Handelsmann in Säckingen.
Richterlich

Laver Fröhlich 's Gantmaste in Klein
Laufenburg . Kauf

Wendelin Vogelbacher, Rotzel, verw.
Kleinen; Bächle, Rotzel. Richtl.

Theresia Kaiser hier. Erbgeld
Sekunda Kaiser hier. ,

Pfandbuch Band II und Grnndbnch Band II.
Jos . Mutter , Hettingen . Richtl.
Max Bernheim , Thiengen. Richtl.
Joseph Frei , Oberhof. Richtl.
Morrz Riand Sohn , Rickenbach .

Richtl .
LyceumshauptkasteKarlsruhe
Elisabeth» Baumgartner . Kaution
Fridolin Brutsche hier. Uebergabs

schilling
Joh . Schwanker , Obersäckingen. Kauf

und Urtheil
Kaspar Maier , des Lorenzen. Kauf

sridolin Waldkircher, Metzger hier
fohann Brutsche , des Fridolin , hier

Fridolin Flum , Binzgen

Rostna. Waldkircher hier

Johann Brutsche hier

Johann Uickcr hier

«Georg Schneider hier
»Johann Zimmermann hier

«Fridolin Allgäuer hier

«Joseph Oeschger hier

LukaS Döbele hier

Joseph Döbele hier

Johann Zimmermann

Paul Zimmcrmann hier

Derselbe

!Magnus Waldkircher, Wirth hier

«Elisabeths Deiser hier
Kader Brutsche hier

«Jos . Fricker hier

«Konrad und Moriz Sandmann hü
Melchior Brutsche hier

«Johann Uicker hier
kJoseph Luthe alt , Murg

Derselbe
do .
do.

do.

do.
Paul Bäumle , Murg

Jakob Döbele hier
Laver Tröndle hier

Johann Uicker' sche Gautmafse hier
Dieselben

do .
do.
do. >
do .
do .

Leo Grimm , Oberhof, verw. an Jo¬
seph Lauber in Hänner . Richtl.

Kaspar Maier , Metzger hier. Kauf

idel Schneider 's Kinder. Kaution
oseph Friker 'sche Wittwe hier, verw.
Anton Ebner , und Johann Maier
in Rhina . Kauf

Jos . Maier 's Kinder hier. Erbgeld
Peter Gaßman , verw. Regierungsrat

Burster , Freiburg .
Dieselben

do .

Gantmaste des Leopold Enderle. Kauff

Ludwig Jselin v. Reichenstein, Basel
Fridolin Grimm hier , verw. Maria

Brogle , Säckingen. Kauf
Waldburga Deiser hier. Pflegschaft
Johann Brutsche hier. Kauf

Derselbe. „

do .
»

do. „

do. „

do „

do. „

do . „

Johann Sandmann hier , verw. an
Rcgierungsrath Burstor , Freiburg .
Kauf

Anna Maria Deiser hier . Richtl.
Anton Baumgartner hier. Kauf

Derselbe, verw. an Franz Joses
Leo in Säckingen . Kauf

Jos . Mutier 'schcn Erben hier , verw.
an M . Anna Jehle in Rotzel. Kauf

Maria Anna Deiser hier. Richtl.
Johann Uicker hier. Kauf

Stabhalter Biehler , Wieladingen
Richtl.

Joseph Eckert hier. Kaution
Wmoburga Mösch in Säckingen
Elisabeths Deiser , verw. sich selbst,

M . Anna und Frid . Deiser's Kin¬
der. Kauf

Stephan Booz, Herrischwand. RHtll
Bogt Stndingcr , Häusern . „ !
Michael Tröndle , Bierbronn . „ I
Jos . Denz Kinder, Wolpadingen. „
Rechtspraktikant Fischer , Säckingen.

Richtl.
Handelsmann Perolaz in Säckingen.

Richtl.
Vogt Studinger in Häusern . Richtl-
Gantmasse der Jos . Friker 'schenWwe.

Kauj
Martin Brngger , Wehr . Richtl.
Sslomon Schäser's Kinder , Rhina .

Pflegschaft
Joh . Baptist Maier , Murg. Richtl .
Felix Hetter von Frik . „
Fridolm Uicker hier. ,
Engelberger , Arzt in Laufcnburg „
Joseph Bäckle hier. „
Georg Schneider hier. „
Stephan Bootz , Kleinherrenschwand.

Richtl.

Betrag DeS Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
der des Schuldners des Gläubigers der

Forderung . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachsolger . Forderung .

fl. kr. kr.
5 . Mai 1838 266 Johann Uickersche Gantmaste hier Agatha Enderle hier . Richterl. 650

- - Dieselbe Bürgst . Tröndle , Eqaenschwihl. „ 26 22
1500 - ^ 15. Juni - 278 Johann Hummel hier Gantmasse des Jakob Kaiser hier. 19 44

Richtl.
11. März 1839 293 Joseph Mazenauer hier Simon Uicker hier. Kauf 300 _

! (Gdb.) 453
678 —

350
3 . Pfa « db « ch Band II und Grundbuch Band III .

15. März 1839 294 Josef Bächle's Ehefrau hier. Fridolin Kaiser. KaufauS 1828 —
(Gdb.) 3

11. April 1839 301 Karl Schneider hier Josef Bächle hier. Kauf 207 26
157 33 ! (Gdb.) 16

15. April 1839 303 Joseph Oeschger hier Johann Hummel'S Kinder hier. Pfleg- — —
245 - ! schast

22. April - 304 Josef Maier hier Joses Maier 's Wittwe, verw. an Jos . 81
8 38 l (Gdb.) 22 und Katharina Maier und Maria

Deiser . Kauf
79 — 3. Mai 1839 307 Joseph Däni hier Fidel Schneider's Erben hier 300

10. Mai - 310 Markus Ebner hier Jakob Bootz von Hänner . Pflegschaft —
72 f - - 311 Georg Schneider , Meinrad Zimmer - Thomas Ebner '

sche Kinder. Pflegschaft —
mann und Markus Ebner

128 56 ! 18. Mai - 312 Jakob Baumgartner von Thimooshof Joseph Hummel'S Kinder Gläubiger . 300
116 45 (Gdb .) 29 Kauf

- 313 Paul Bäumle , Murg Dieselben. Kauf 210
(Gdb.) 30

37 48 ! 313 Benedikt Sailer hier do. 252 —
58 36 ! (Gdb.) 30
54 — ! 313 Oswald Kaiser hier do. „ 300 —

6 45 ! (Gdb.) 31
- 313 Leo Grimm , Oberhos do. 24 30

1000 — (Gdb.) 31
210 — 313 Jakob Döbele hier do . , 53 —

1900 .— ! (Gdb.) 32
314 Lorenz Somer hier do. 105 —

2604 36 s (Gdb.) 32
6. Juni 1839 316 Johann Wasmer hier do. durch Cession an Lehrer 265 —

1240 - '
(Gdb.) 36 Böhler, Binzgen

317 Lukas Döbele hier Laver Baumgartner 's Erben hier, 175 —
114 38 (Gdb.) 37 verw. Malchaus Hierholzer . Hän -

ner . Kauf
500 — 12. Febr . 1840 340 Meinrad Döbele , Murg Sales Döbele, Murg . Kauf 50 —

(Gdb.) 62
290 — 27. April 1840 344 Paul Bäumle , Murg Joh . Heiz und Sohn in Waldshut . 439 30
670 — Richtl.

21 . Mai - 351 Thomas Waldkircher hier Joh . Zimmermann hier , verw. an 152 29
(Gdb.) 70 Ursula Maier in Hänner . Kauf

70 — 4. Aug. 1840 356 Jakob Tröndle hier Friedrich Kaufmann in Basel. Richtl. 300 19
100 5 > 28. Aug. - 359 Paul Bäumle , Murg Joseph und Meinrad Döbele , Murg . 302 —

332 _ j 4. Jan . 1841 382 Johann Wasmer hier Pankraz Ebner in Kollnau. Richtl. 150 —
21. Mai - 387 Melchior Schmid , Murg Peter Zimmermann hier. Kauf 100 30

78 — (Gdb.) 96
15. Juli 1841 390 Joseph Mazenauer hier Fidel Mazenauer hier. Erbgeld 219 22

1105 — 29 . Juli - 395 Paul Bäumle , Murg Hüttenverwaltung Wehr. Richtl. 707 —
394 Johann Uicker hier Joseph Mutter in Hottingen. „ 15 28

800 — 30. Juli - 396 Magnus Oeschger hier Gantmasse des Benedikt Sailer hier .« 881 —
100 — (Gdb.) 107 Kauf

1k . Febr .
'
1842 407 Paul Bäumle , Murg Kaspar Zimmermann hier , verw. an 83 —

— — (Gdb.) 122 Regierungsrath Burster , Freiburg .
211 — Kauf j

408 Johann Zimmcrmann hier Dieselbe 135 46
125 — (Gdb.) 123

8. Mai 1842 432 Johann Uicker hier Lover Uicker hier. Erbgeld ! 39 2
133 30 15. Juni - 436 Derselbe Philipp Mutter , Hänner 300

21 . Juli - 440 Jos . Mazenauer 'S Ehefrau hier Jos . Mazenauer'S Gantmaffe hier.! 258 90
60 30 (Gdb .) 133 Kauf

- 441 Karl Schneider hier Dieselbe . Kauf 600 —
237 — (Gdb.) 134

- 441 Joseph Bächle hier do. „ 281
95 — (Gdb.) 134

441 Anton Baumgartner hier do. 69 —
196 30 '

(Gdb.) 134

45
20 . Sept .

'
1842 442 Paul Bäumle , Murg Gr . Hüttenverwaltung Wehr. Richtl 520

4. Grundbuch Band II .
90 30 >

! 3. Aug. 1832 182 Johann Sandmann hier Fridolin Grimm hier , verw. Leos 18 54
Grimm in Oberhos

_ - ! 8. Aug. - 184 Agatha Wasmer hier Joseph Maier,hier 155 —
9 14 , 8. Nov. - 204 Joseph Knecht hier Anton BaumgarMer , Weber hier 640 —

! . 207 Anton Baumgartner , Weber hier Benedikt Sailer 's Gläubiger 678 —
680 46 ! i 7. März 1833 215 Joseph Zimmermann hier Anton Baumgartner hier 250

! 21 . März - 219 Simon Uicker hier Georg Schneider hier 18 30
58 — ! 22. Juni - 257 Lukas Döbele hier Jos . Mutter , verw . Fidel Enderle, 59 —

Rhina
21 30 >! 30. Juli 1834 277 Braun und Ryhner in Bafxl Frid . Trötschler u. Comp, in Tiefen- 3100 —
12 _ l stein , Basel und Eschbach

14. Aug. - 282 Anton Ebner hier Jos . Friker'sche Wittwe Gläubiger 1600 _
22 _ j 24. Jan . 1835 299 Johann Sandmann hier Joseph Maier 's Gläubiger 536

11. Mai - 326 Fridolin Grimm hier Wendelin Albiez hier , verw . an Jo » 73 30
890 45 ' seph Gottstein in Oberhof
200 16. Juni - 330 Stephan Döbele , Dreher hier Johann Schlachter hier 225 —
350 22. März 1836 346 Fridolin Brutsche hier Gantmasse des Johann Brutsche hie ? 3518 —

24. März - 354 Kaver Baumgartner hier Fridolin Brutsche 's Gläubiger hier 2337 _
i 358 Thomas Waldkircher, Bürgstr . hier Derselbe , verw. an Johann 101 —

4L 48 ; Traurweiler , Müller
225 11 i in Kl-.Lausenburg
123 10 , 1. Juni 1836 373 Anton Ebner hier Georg Schneider hier 160 —
300 15. Dez. - 384 Joseph Oc ' chger hier , Rosina Waldkircher hier 19 —

5 39 8. April 1837 401 Fidel Oeschger, « ULaufenburg Jakob Enderle, Rhina ! 350 —
! 22. April - 405 Anton Gang hier Elisabeths Dreher hier ! 175 —

81 37 ^ 18. Jan . 1838 435 «Joseph Bockt, Exequent hier Simon Uicker hier j 10 _
2. Aug. - 441 Stephan Döbele , Dreher hier Johann Schlachterhier 225 —

20 51 !
1600 - . 5. Gruudbuch Band III .

8 27 ! 17. März 1839 10 Fidel Lauber hier Simon Uicker hier 811
12. April - 18 Johann Böhler hier Lader Umber hier 420
17 . April - 20 Stevhan Werne hier Johann Schlachter hier 40 —

20 6 ! i 26. Febr. 1840 64 Benedikt Sailer , Bäcker hier Anton Gang , nun dessen Erben I 22 _ _
42 8 . April - 66 Philipp Hofmann , Nagl . hier Joseph Maier hier ! 138
18 _ . 20. Mai 68 Jakob Baumgartner . Thimooshof Lorenz Sauer hier 22 34
8 20 7. Nov. - Johann Zimmermann hier Johann Schlageter hier , 10 IS

15 24 ! 13. Auq. 1841 108 Gemeinde Niederhof Gr . Forstkasse St . Blasien 100 39
61 1 s l 16. Juni 1842 126 Alois Vöckt , Oberhof Leo Grimm , Oberhof ! 19 30
42 48 j - 127 Johann Tröndle , Metzger hier Karl Mutter hier 66 —

24. Sept . - - 137 MagnuS Oeschger hier «Oswald Kaiser , Schuster hier SSO -



Amtsgericht Müllheim . _ Gemeinde Feucrbach .Oeffentliche Mahnung
zur Erneuer» na von Grund - und Unterpfandbuchs - Eimräflen.T .12Ü. Feuerbach . Ars Grund des Gesetzes vom 5. Juni 18M (Reg.-Blatt Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die bezeichnet -»Einträge von Vorzugs - nnd Unterpsandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetze« gestrickt »« Lide».

Der Rechtsgrund der im Pfandbuch eingetragenen Forderungen besteht in bedungenen , richterlichen und gesetzlichen Pfandrechten , und der Rechtsgrund der in das Grundbuch eingetragenen i» den gesetzliche»Vorzugsrechten des Verkäufers , sofern nichts Anderes dabei bemerkt ist."
h , den SS. Januar 1873 .

Das Pfandgericht :
Der Bereinigungs -Kommissär :Meyer , Bürgermeister .

F . Henn , Rathschreiber.
De » Eintrags

14 ni 1837

SO. Sept .
3. Okt.

11. Okt.
13. Okt.

6. Nov.

30 . Juni 1838

SO . Juni »
1. Nov . -

10 . Nov. -

1. Dez . 1838
4 . Juli -

1. Aug . -

16. Okt. -

10. Juli 1833

18. Febr . 1834

10. Juni 1834

IS . April 1836

6. Juli -
12. Juni 1837

11 . Mai -

S8. Dez . 1839

10 . März 1840

LS. Dez . 1840
SO. Juni 1841

Datum . Seite .

13. Sept . 1833 34
11. Sept . - 38
13 . Nov. - 47

' 48

24. April 1834 156d

5. Juni - 96

8. Sept . - 105

21 . Nov. - 119

7. Mai 1835 152
IS . Juli - 173

31 . Aug . - 204
ohne Datum 210
5. März 1836 244

18. April - 268

SO. Juli - 302

Namen , Stand nnd Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Joh . Jakob Bühler von hier
Math . Meyer jung von hier
Joh . Brunner alt Bürgermstr . hier
Math . Meyer jung von hier und Con

sorten
Alt Joh . Georg Zanger von hier und

Consorten
Christof Hagin alt Vogt Fuchs und

Martin Siegin von Tannenkirch
Joh . Jakob Oswald alt von hier und ^ ^

Consorten hier
Greiner , Martin , und Consorten hier Georg Bürgin Vollstreckungsmasse!

I v :n hier '
Jakob Friedrich Zahner Eheleute hier Marie Elisabeth Zahner von hier
Joh . Hüglin von Kandern und Con- Alt Jakob Henn Gantmasse hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Baruch Meyer in Müllheim
Elisabetha Ribi in Basel
Andreas Keller Erbschaft in Kande
Joh . Georg Hurst Gantmasse dahier

Altvogt Zanger Gantmasse dahier

Paul Bruder Erben von Lannenkirck

sorten
Rudolf Lang Eheleute von hier" ohann Heß von hier

riedrich Schauer Wittwe hier
riedrich Maurer und dessen Mutter
Maurer Wittwe hier

348 »Friedrich Meyer Wittwe und Ton-
I sorten

3S3 «Josef Meyer Elias Sohn in Müll -
8 heim und Consorten

407 Müller Ernst Muser in Müllheim408 8 Derselbe
409 8 do.
410 8 do.
417 «Andreas Brücker hier

Anna Maria Lang von hier"
erz Ginzburger von Jhringen
>as Camerariath der Diöc. Kan

Pfarrwittwen -FiskuS Kandern

dahier
Sie Erbschaft des P Christian Meyei

von hier
Friedrich Schauer Wittwe Bvllstre -

ckungsmasse von hier
Condourt Kaufmann in Müllheim
Ochsenwirth Riedmcier in Binzen
Rafael Ziefin in Müllheim

irschel Bikard von Kirchen
Michael Brücker Gantmasse.

68
Pfandbuch Band V.

vchaulin Jakob Eheleute von hier

83 Ĵohann Baptist Werne von hier92 Martin Brücker alt hier
102 jJohann Martin Greiner hier

107 sJohann Geprg Bürgin hier
129 «Jakob Höferlin in Hertingen

Todtnau
Kaufmann Meyer in Schlierigen
Steuerperäquator Wart in Freiburg
Johann Georg Greiner Bollstre -

ckungsmasse dahier
Martin Krenzlin in Hertingen
- Angabe der Forderung
Gottlieb Kuhn von Niedereggenen133 «Joh . Martin Wettlin Eheleute von

8 hier j14S «Johann Jakob Oßwald von hier Karoline Hitzig in Freiburg

Grundbuch Band Vl.
143 Jung Jakob Oswald hier

1S2 Waisenrichter Wettlin von hier und
Consorten

hier
Martin WindweilerS Wittwe

Blanfingen
Grundbuch Band VII.

26 iJakob Oßwald dahier und Consorten Jakob Lähler Gantmasse1S4 «Wohlschlcgel , Georg ^

SS6 Joh . Georg Schashauser von hier

Friedrich Meyer Wittwe hier
Jung Joh . Georg Schien von hier

ckob Oßwald hier und Consorten

edrich Kiebiger, Schreiner zu Fei
berg

Greiner , Joh . Jakob , von hier

232

Johann Georg Zanger alt , Joh . Ge
org Zanger jung Ehefrau . Voll¬
streckung

Johann Müller , Kupferschmied in
Schliengen

Die Erben des Christian Meyer hier
Barbara Schauer , ledig, Vollstre -!

ckungsmasse von hier
Martin Heß Kinder Vollstreckung»-

Masse dahier
NiklauS Gcmpp in Maybachs

Pfarrer Jrivn von Kandern

Pfandbuch Band V.
Jakob Obrecht von hier IKarrüiuc Hitzig von Blanfingen264 Joh . Georg Zanger , ledig , und Con-IJakob Obrest und seine Kinder. Voll

sorten j streckung 1

« Betrag ! Des Eintrag -
K der I
« Forderung . Datum . Seite .
ö fl- kr-
i 30c 2. Nov. 1841 283
! 225 — 3. März 1842 294

^ 6(
j 1574 9. Mai - 296

18. Mai - 297
E 3479 10 28 . Dez . - 318

E 272 — 1. Febr . 1843 339

« 2022 8. Febr . - 348

e! 39 — . - 350

! 191 27. Mai - 370
» 648 15

25. Juli - 380
93 40 28. Aug. - 384

253 — 6. Sept . - 389
167 —
240 23. Okt. - 406

15. Dez . - 424
1553 30

l 28. Jan . 1844 437
215 — 12. Febr . - 447

342 — 20 . Febr . - 448

630 — 9. April - 471
107 —
600 — 10. April - 470
220 — 14. Dez. - 536

! 1000 — ! 21. April 1840 8

35 3. Mai - 28
250 — ' 20. Juni - 36

97 — .
27. Okt. - 44

j 40 — 11. Dez. 1841 48
14. März 1842 128
9. Mai - 140

12
28. Dez. - 143

f 425 —
8. Febr . 1843 155

157
b — 7 . Juni - 171

75 — 9 . Sept . - 178

! ' 183

1887 ! 28 . Okt. - 191
1176 SO j

! 14. Nov. - 201

40
!

16. Dez. - 205

265 . 207
225 —

12. Febr . 1844 213
328

- 214
45 _ _ !

- 215
' 4so ! — l

i
l 12. April - 223
! 224

75 ' !
538 ' — ! 14. Aug . - 245

Namen , Stand und Wohnortdes Schuldners
und seiner Rechtsnachfolger.

Urban Kaufmann hier
Joh . Friedrich Rohlin von Tannen

kirch
Fdr . Maurer , ledig , hier
Fdr . Wohlschlegel , ledigMartin Schaulin Wittwe und Con-
! sorten
Christian Bechtold Eheleute von hier

Schwanenwirth Weiß in Kandern

Meyer , Christina , Ehefrau des Geor,
Hurst von hier

Jakob Friedrich Schauer von hier

Bechtold Christian Eheleute von hier
Tjcheulin , Johannes , hier
Maurer , Friedrich, von hier und Con

sorten
urst , Joh . Georg, Eheleute von hier
Zohlschlegel, Jakob , Seiler , und Con
sorten

Rohlin , Fdr ., Ehel. von Tannenkirch
Siegin , Martin , und Siegin , Zim¬

mermann von Tannenkirch
Schopferer , Jakob Fdr ., Eheleute von

hier
Brncker, Andreas , und Consorten

Jakob WohlschlegelEheleute von hier
Maria Barbara Bürgin von hier)

Namen , Stand nnd Wohnort
des Gläubiger - 8 der '

und seiner Rechtsnachfolger. IFoH

Simon Ottlin von TannenkirchDie Erben des ff Joh . Georg Roch-jlin von Tannenkirch
Georg Henn Wittwe von Hertingen
Apotheker Schmitz in Schl,engen
Gantmasse des Joh . Martin Wettlin

von hier
3 jüngere Kinder

Müller Gantmasse in

VollstrecknngSmasse

Müll -

Joh . Walter
Lörrach

Ernst Muser
Müllheim

gjJakob Obrecht
von hier

Rechtsanwalt Derndinger in
heim

Pfarrer Mahler in Holzen
Apotheker Schmitz in Schliengen
Michael Theilmann , Liegenschaftstei -

gerung
Pfarrer Mahler in Holzen
Lang, Rudolf , Vollstreckung

sisj —

7 »

54

Marx Rieser in Müllheim
Verlassenschaft des Beat Brehm vonjj

Tannenkirch
Pfarrer Mahler in Holzen

Joh . Tschleulin , Liegenschaftssteige¬
rung , von hier

Pfarrer Mahler von Holzen
HofgerichtsadvokatWetzel in Frciburg

Grnndbnch Band VIII .

Christian BechtoldEhefrau , geb. Lenz,von hier
Weren , Joh . Baptist , hier
Wohlschlegel , Joh . Georg , und Con-

sortcn
Wagner Hüglin von Kandern" riedrich Kerser von Kandern

ohann Sütterlin in Feldberg
Karl Friedrich Huber von hier

Martin Scheulin Wittwe von hier

Schwanenwirth Weiß von Kandern

Derselbe
Zakob und Georg Martin von Tan¬

nenkirch
svh. Hofmann von Hertingen

> genen
Reuber , Jakob , von Obereggenen

Martin Fuchs , Beat Sohn , von Tan -
! nenkirch
Meyer , Georg, Bergmann hier

Ŵohlschlegel , Jakob , Seiler von hier
und Consorten

iSiegin , Martin , von Tannenkirch

Siegin , Martin , Gemeinderechner
von Tannenkirch

Siegin , Zimmermann von Tannen -
kirch

Joh . Jakob Kiebiger von Kandern

Gantmasse deS Christian Bechtold,Wagner , von hier
Georg Weiß von Egringen
Obrecht, Joh . Georg , Vollstreckung»

Masse dahier
Glaser Hopp in Kandern
Apotheker Hägelin von da
Gottlieb Kuhn von NiedereggenenDie Erben des ff Georg Henn Wittwe

von Hertingen
Joh . Marlin Wettlin von hier , Gant¬

masse
Muser , Ernst , Müller von Müllheim .

Vollstreckung
Joh . Georg Bammerlin von hier
Joh . Rudolf Wanner von Egringen

Jakob Brunner und Jakob Meyerl
von da

Friedrich Roses in Liel

ff Sebastian Vomstein in Schlierigen.!!
Verlassenschafk

Ottlin , Jakob , von Tannenkirch

Gantmasse des 1 Georg Seiler von
Auggen

Rudolf Lang Eheleute von hier. Voll
streckung

Beat Fuchs Erben Jakob Mutterer
und Cons.

Beat Brehm von Tannenkirch . Ver
lassenschaft

Dieselbe

Verlassenschast des Schneidermeisters
Joh . TscheulinAndreas Brücker von hier und Con- K̂eller, Joh . Georg , Vetter v. Kandernsorten I !

Spohn , Jakob , Wittwe von Kaudern Joh . Friedrich Rohlin Gantmasse von '
und Consorten 1 Lannenkirch

308
IM

1SE -
123 SS»/,

813

15
588

31
38
40
30

2024

822

SO
4s

20

14S

15

12

40

634

75

10S

19

515

20

86

3»

SO

Bürgerliche Rechtspflege.
OessentlichrAufforderungen.

T .3S5. Nr . 684 . Boxberg . Auf
Antrag des Gg . Michael O ehm alt von
Oberschüps werden alle Diejenigen , welche
Ml nachgenannten auf Oberschüpfer Gemar¬
kung gelegenenLiegenschaften in denGrund -
«nd Pfandbüchern nicht eingetragene ding¬
liche Rechte,--Whenrechtliche oder fideikom -
miffarische Ansprüche haben oder zu haben
glauben , ansgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, ansonst sie dem
jetzigen Besitzer gegenüber für verloren er¬
klärt werden -würden .

1) 353 Ruthen bad . Maß Wald bei den
Laudaer-Tannen , eincrs. Gg .Herold, anders.
Andrea » Preis .

2) 25 Ruthe« bad . Maß Garten in der
Zell , beiders. Kaspar Ouenzer .

3) 72 Ruthen bad . Maß Weinberg ober
dem alten Berg , einerf . Gg . Scheller , anders.
Leonhard Löbstnger.

4) 108 Ruth . bad . Maß Acker im Neuen-
berg ober der oberen Steige , einers. selbst,
anders. Fdch. Henmnger .

Botzberg, den 28. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .
T .332 . Nr . 735 . Boxberg . Aus An-

trag der Kilian Scheiter ' s Eheleute von
Windiflhbuch werden alle Diejenigen , welche
an nachgenannten Liegenschaften in den
-Grund - und Pfandbüchern nicht eingetra -

ene dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
beikommissarische Ansprüche haben , oder

zu Hab« » glauben , aufgefordert, solche
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfalls
solche den jetzigen Besitzern gegenüber für
verloren erklärt werden würden .
4 . Auf Windischbucher Gemarkung .

1) L.-B .-Nr . 3506 »/». 30 « , , Ruthen
Acker in der Haide , neben Johannes Juttund Lehrer Leuser .

2) L.-B .-Rr . 3854 . 1 Viertel 7 Ruthen
Acker im Dollbaum , neben Michael Volk
beiderseits.

3) L.- B .-Nr . 3899. 31" , Ruthen Acker
im Kreuzstein, neben Karl Rumm und Karl
Stöcklein.

4) L.-B .-Nr . 5375 . 3 ' /, Ruthen Garten
im Döbel, neben Johannes Jutt und kathol .
Pfarrei .

5) L.-B .-Nr . 7110,11 . IS ' /, Ruthen
Acker im Fuchsenloch , neben Max Schnei¬
der und Seb . Throm Erben .

6) L. -B .-Nr . 7233. 1 Viertel 8 Ruthen
Wald , jetzt Acker, in der Birken, nebenMar -
tm Beck Wtw . und Martin Maier .

7) L.-B .-Nr . 7321. 28 ' » Ruthen Wald
- in der Linden, neben Friedrich Fluhrer und
! Andreas Huth .
! 8) L.-B . - Nr . «642. 16 Ruthen Wald im
! Hühnerhölzlri« , neben Joh . Michael Het-! tenbach und selbst.
- 9) L^ B ^-Rr . 6763 . 1 Viertel 14 Ruthen
. Wald in der Linden, neben Ludwig Schwei-
l zer und Engelbert Volk .
! 10) Bon L.-B .-Nr . 3589 . 6 Ruthenorlenwald im Eilenberg , neben Karl

weizer und Johannes Hettenbach.11) Von L.-B .-Rr . 1971. 27 ' /, Rüchen

Forlenwald im Schmichel , neben Michael
Demend und Georg Marx .

8. Auf Neunstetter Gemarkung .
32 Ruthen Acker in der Aspen , neben

Karl Hettenbach und Michael Pfeil .
0 . Auf Assamstadter Gemarkung .
1) L.-B .-Nr . 3215,16 . 22 Ruthen Acker

im Deutschenholz, neben Ludwig Hügel und
Burkhard Hügel .

2) L.-B .- Rr . 3261/62 . 1 Viertel 26
Ruthen Acker allda , neben Conrad Stauch
und Joses Anton Stumpf .

3) L.-B .Nr . 3286. 1 Viertel 2 Ruthen
Acker daselbst, im Heiligcngründlein , neben
Josef Wächter und Ferd . Naber .

Boxberg , den 29. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .
T .335 . Nr . 1215 . Schwetzingen .

Nachdem in Folge unserer Aufforderung
vom 26 . Oktober v. I . in der darin anbe-
räumten Frist an die dort bczeichneten Lie-
genschastenkeinerleiAnsprüche erhoben wor -
den sind , so werden solche nunmehr den Gg.
Michael Bergers Eheleuten gegenüber
für erloschen erklärt.

Schwetzingen, den 5. Februar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Saur .
Gante«.

TV67 . Nr . 2039 . Radolfzell .
I « Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse de» Marx Me -
rikofer von Randegg.

Fordg . u.' Vorzug betr.

! Werden alle diejenigen Gläubiger , welchebis heute die Anmeldung ihrer Forderungen
unterlassen haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen ,

i Radolfzell, den 1l . Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

- Beck .
i Bermögensabsonderimgr ».
> T .329. Nr . 2087 . Lörrach . Die
! Gant des I . F . Rupp hier betr. , wird er-! kannt : die Ehefrau des Glasers und Malers

Johann Friedrich Rupp hier sei berechtigt ,! ihr Vermögen von dem ihres Mannes abzn-
i sondern unter Verfüllung in die Kosten . V.R . W . So geschehen, Lörrach, den 1 . Febr .
- 1873 . Großh . bad . Amtsgericht. Kerken -
! maier .

T .333. Nr . 374 . Bühl . I . S . mehrerer
^ Glääbiger gegen Alois Striele von Neu-
, weier, Forderung und Vorzugsrecht betr.,
> wird erkannt : Die Ehefrau des Gant¬
manns , Maria Jdsefa Blödt , sei für be¬

rechtigt zu erklären , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzusondern,! und habe die Gantmasse die Kosten zu tragen .

! Bühl , den 8. Januar 1873.
! Großh . bad . Amtsgericht.
! Iaaobi .

Handelsregisttr-EintrLge.
T . 3S8. Nr . 2355 . Ueberlin gen .

Heute wurde dahierzum Firmenregister ein¬
getragen :

O .Z . 98. Gustav Guldin , Kauf¬mann in Neufrach. Ehevertrag v»m14. Januar 1867 mit Josefa Mattes

von Bethenbrunn , wonach allgemeine
Gütergemeinschaft bedungen wurde.

Ueberlingen, den 13. Februar 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Büchner :

Strafrechtspflege.
UrtheUsverköndMlgen .

T .334. Nr . 1347 . EttenhLim . I . « .S . gegen Wilhelm Becherer von Mühl¬berg , wegen unerlaubter Auswanderungwird auf gepflogeneHauptverhandlung z«
Recht erkannt :

Wilhelm Becherer von Mahlberg seivon der Anklage der unerlaubten Auswan¬
derung als Reservist sowie von den Koste»
freizusprechen.

V . R . W.
Dies wird dem Angeklagten hiermit er«

öffnet.
Ettenheim , 6. Februar 1873.

Großh . bad . Amtsgericht .
S ch r e m p P .

Wolpert .
T .377 . Nr . 1436 . Buchen . Reser¬

vist Carl Schönbein von Götzinge»
wurde durch Urtheil vom Heutigen weg«

- unerlaubter Auswanderung z« Geldstrafe
>von 10 Thalern , sowie in dre Kosten »er»r -
theilt.

Dies wird dem Vernrtheikten hiermit er¬
öffnet.

Buche» , den 11. Februar 1878 .^ Großh . bad. Amtsgericht.
Bauer .

Druck » nd Verlag » er G. Broua ' schen Hofbuchdruckerei .
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